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Wir möchten Sie über aktuelle Entwick-
lungen bezüglich Schließung des Stand-
orts zur Unterbringung von Flüchtlingen 
in Höflein informieren.

Mit Ende Januar sind fast alle Bewohner, 
wie im Dezember 2016 bei der Informati-
onsveranstaltung kommuniziert, der 
Container entweder privat verzogen bzw. 
in andere Quartiere im Bezirk Urfahr-
Umgebung umgesiedelt worden. Wie an-
gekündigt starteten die Umzüge Mitte 
Januar und es verzogen durchschnittlich 
2-4 Bewohner an max. 3 Tagen pro Woche 
in andere Quartiere. 

Caritas informiert: Update zur  
Schließung des Standorts Höfleiner Straße

Am Standort sind aktuell noch ca. 25 Per-
sonen im Haus aufhältig. Diese werden 
im Laufe des Februars zum Teil privat ver-
ziehen bzw. in andere Quartier umgesie-
delt. Demnächst wird auch mit Abbauar-
beiten in den Containern gestartet, um 
ein reibungsloses Schließungsprozedere 
gewährleisten zu können. 

Außerdem möchten wir darüber infor-
mieren, dass wir am Standort Markplatz, 
nach Rücksprache mit BGM Füreder, noch 
ein weiteres Zimmer zur Unterbringung 
von zusätzlich max. 2 Personen anmieten 
werden. Selbstverständlich werden in 

dieses Zimmer zwei Bewohner vom 
Standort Höflein im Laufe des Februars 
übersiedeln.

Wir als Caritas möchten uns nochmals 
bei allen Freiwilligen, Ehrenamtlichen, 
Nachbarn, sowie Partnern (Bürgermeis-
ter, Gemeindemitarbeiter, Schulen…) für 
die sehr konstruktive und wertschätzen-
de Zusammenarbeit sowie Unterstüt-
zung bedanken.

Wolfgang Harant 
Caritas für Menschen in Not, Regionalleitung Mühlviertel-
Mitte

Danksagung zweier Syrer im Gemeinderat

Walif Hasoun und Alaa Alsehnawe be-
dankten sich mit einer Rede für die gute 
Aufnahme in Ottensheim vor gut 2 
Jahren.

Walif sagte:
„Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Freunde – guten Abend!
Vor mehr als 2 Jahren kamen wir hier in 
Ottensheim, erschöpft, hungrig und 
ängstlich an. Wir ließen unsere Familien 
zurück, in unserem vom Krieg erschüt-
terten Land. Syrien, das Land, von dem 
der berühmte französische Archäologe 
Charles Virolleaud einmal sagte: „ Jeder 
zivilisierte Mensch in der Welt besitzt 
zwei Heimatländer, die Heimat, in der er 
geboren wurde und Syrien.“ Syrien hat 

der Welt das erste Alphabet geschenkt. 
Das 2500 Jahre alte Ugarit Alphabet. Syri-
en, mit der ältesten bewohnten Haupt-
stadt der Welt, Damaskus, wird seit bald 
sechs Jahren vom Stellvertreterkrieg zer-
stört. Am 08.12.2014 sind wir im Land des 
Friedens und der Neutralität, Österreich 
angekommen, In Wien, der schönen 
Stadt der Musik, der Kunst und der Ge-
schichte. In das Land von Mozart, Schu-
bert und Strauß, von Freud und Kreisky. 
Wir hatten ein großes Glück, dass wir am 
12.12.2014 in Ottensheim untergebracht 
worden sind, wo wir von freundlichen 
und hilfsbereiten Menschen herzlich auf-
genommen wurden. Hier konnten wir 
wieder lächeln und uns sicher fühlen. Im 
schönen Ottensheim habt Ihr uns Hoff-

nung und Kraft gegeben, sodass wir un-
sere Familien aus der Gefahr herausbrin-
gen konnten. Wir leben jetzt mit unseren 
Familien unter Euch, liebe Freunde, 
glücklich und zufrieden. Wir sind stolz 
darauf, dass wir uns zu den Einwohnern 
von Ottensheim zählen können. Wir 
möchten heute unseren großen Dank 
der Gemeinde Ottensheim ausdrücken 
und dieses Geschenk Euch überreichen. 
Das ist eine für Syrien typische traditio-
nelle Kupferhandarbeit aus Damaskus, 
als Zeichen unserer Dankbarkeit und 
Hochschätzung für das was Ihr für uns 
getan habt. Danke für Alles. Wir werden 
immer mit Euch zusammen arbeiten für 
das Wohl der wunderschönen Ortes Ot-
tensheim. Vielen Dank!“

Als Zeichen ihrer Dankbarkeit übergaben 
sie einen Kupferteller an den Bürger-
meister. Alle Anwesenden durften sich 
an syrischen Mehlspeisen erfreuen. 

Ariane Walter-Anselm 
Sekretariat & Öffentlichkeitsarbeit 
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